
MEDIENINFORMATION
Greifswald, 10. April 2019

Klarstellungen zum Kreiskrankenhaus Wolgast
Anlässlich der Verbreitung falscher Zahlen und Behauptungen
sowie der darauf basierenden Verunsicherung stellen wir klar:
Am Kreiskrankenhaus Wolgast waren 2018 insgesamt 311 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt.
Die Behauptung, dass sich die Zahl der Beschäftigten gegenüber 2008 von 410 auf 172 halbiert habe, ist
falsch. Richtig ist, dass aktuell 27 Ärzte und 145 Pflegekräfte am Kreiskrankenhaus beschäftigt sind.
Natürlich gibt es in einem Krankenhaus nicht nur Ärzte und Pfleger. Hinzu kommen u.a. Physio-
therapeuten und Verwaltungsmitarbeiter, das Archiv genauso wie Servicekräfte, Ergotherapeuten und
Reinigungskräfte. Falsch ist zudem die mehrfach verbreitete Behauptung, die Durchgangsarzt-
Sprechstunden seien nicht gewährleistet.
Selbstverständlich sind Grund- und Regelversorgung gesichert. Die Universitätsmedizin Greifswald steht
weiter voll und ganz zum Kreiskrankenhaus Wolgast und setzt sich dort seit vielen Jahren mit großen
Engagement für eine qualitativ hochwertige Krankenversorgung für die Menschen aus der Region und die
Urlauber ein. Sie hat massiv ins Kreiskrankenhaus investiert.

Weitere Zahlen zu Ihrer Information:
Die Zahl der Vollzeitstellen ist seit 2001 um 15 Prozent gesunken, die Anzahl der medizinischen Voll-
kräfte um 5 Prozent. Im selben Zeitraum wurde die Zahl der Betten um 23 Prozent reduziert. Die Zahl der
Vollzeit-Stellen im Pflegedienst (ohne Azubis) ist von 2016 zu März 2019 um etwa 10 Prozent gestiegen.
Vor dem Hintergrund des bundesweit bestehenden Fachkräftemangels im Pflegebereich ist das eine
durchaus nennenswerte Leistung.

Zur Berichterstattung erklärt die Kaufmännische Vorständin Marie le Claire:
„Falsche Behauptungen werden durch Wiederholung bekanntlich nicht richtiger. Sie spiegeln nur
individuelle Interessenlagen wider. Wir haben gegenüber der BI immer wieder unsere Gesprächs-
bereitschaft signalisiert. Sie hat einen Platz als Beiratsmitglied erhalten. Auch dem Landkreis wurde
immer wieder Gesprächsinteresse signalisiert. Die Vertretung des Landkreises in der
Gesellschafterversammlung wird jedoch durch den Stellvertreter wahrgenommen.
Wir bleiben gesprächsbereit und sind bemüht, die Missverständnisse auszuräumen, die durch falsche
Behauptungen und fehlerhafte Berichterstattung entstanden sind.“
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